
GEMEINDE VILLE DE DIEKIRCH

Sitzungsprotokoll Klimateam am 25. April 2024 (10  - 12 Uhr)

Teilnehmer:
• Manfred Berger 
• Paul Bonert
• Georges Michels
• René Liltz
• Bruno Diogo

Klimaschöffe
• Paul Bonert hat  heute in Vertretung für José Lopes als Schöffenrat teilgenommen.

Aktuelles
• Bruno arbeitet derzeit an der Umsetzung der Konzepte für Weiterbildungen und 

Kommunikation (hier zusammen mit Sandie Lahure). Für das Kommunikationskonzept wird 
Sandie zur nächsten Sitzung eingeladen. 

• Am 17. April wurde der Gemeinde vom Umweltministerium das sogenannte „Drëpsi Label“ 
(CERTIFICAT D’EXCELLENCE POUR L’APPROCHE FONDÉE SUR LES RISQUES LIÉS AU SYSTÈME 
POUR L’APPROCHE FONDÉE SUR LES RISQUES LIÉS AU SYSTÈME D’APPROVISIONNEMENT EN 
EAU POTABLE) in Silber verliehen. Das Audit wurde durch die Wasserverwaltung 
durchgeführt. Georges hat die Inhalte und Bedingungen des Zertifikats erläutert und im 
Nachgang die Urkunde dem Klimaberater zugesendet. Um das Goldlabel zu erreichen, 
müssten nochmals ca. 250.000 bis 400.000 € pro Quelle investiert werden.  

• Manfred hat den aktuellen Umsetzungstand vorgestellt. Derzeit werden 55,4% der 
Maßahmen aus dem Maßnahmenkatalog umgesetzt. Das sind 3,2% weniger als zur letzten 
Klimateam-Sitzung. Die Reduzierung der Punktzahl wird durch die Neubewertung nach der 
Aktualisierung des Katalogs zum 1.1.2024 verursacht. Die Klimaagence hatte zuvor eine 
Reduzierung für sämtliche Gemeinden um durchschnittlich 2% erwartet.  

Termine
• Am Abend des 25.4.2024 findet die Auftaktberanstaltung zur Bürgerbeteiligung 

„Neugestaltung Fußgängerzone“ in der Al Seeërei statt.
• Der diesjährige Klimapakttag findet am 7. Juni 2024 in den Räumlichkeiten der Chambre des 

Metiers in Luxemburg-Kirchberg statt.
• Im Juli ist eine neue Durchführung der Umfrage zum Modal-Split in der Verwaltung geplant. 

Manfred wird bis zur nächsten Klimateam-Sitzung den Umfragebogen überarbeiten.



Aktivitätenprogramm 2024:
• Es erfolgte die Fortsetzung der Diskussion zu den vorgeschlagenen Aktivitäten mit den 

Punkten 31 bis 43. 
• Folgende Bemerkungen wurden zum Entwurf gemacht und sind in die aktualisierte Version 

eingeflosssen:
◦ Nr 33 Ausbau der Photovaltaik: Die Umstellung auf die Onemeter-Zähler wird zukünftig 

die Messung des produzierten Stroms verunmöglichen. Bruno hat vorgeschlagen eine 
Liste der Gemeindegebäude aufzustellen, in der die wichtigsten Parameter des 
Gebäudezustands erfasst werden (z.B. PV-Anlage ja/nein etc.)    

◦ Nr 34 Einrichtung von  Fahrgemeinschaftparkplätzen: Vorschlag: können im neuen  
Parkhaus eingerichtet werden. Die Überprüfung der vorgesehen Nutzung dürfte aber 
schwierig werden.

◦ Nr 35 Modal-Split Umfrage Verwaltung: Bis zur nächsten Klimateam-Sitzung wird der 
Fragebogen überarbeitet

◦ Nr 37 Sensibilisierungskampagnen nachhaltige Mobilität: Hinzunahme bei Beschreibung: 
„Radbonus Nordstad“

◦ Nr 38 Beschaffung nachhaltige Büromaterialien: Fortschritt ändern in „In Umsetzung“ 
◦ Nr 39 Umstellung Printmedien auf 100% Recyclematerial: Fortschritt ändern in „In 

Umsetzung“
◦ Nr 43:  Mehrwegbecher des Forum pour l’emploi: Fortschritt ändern in „In Umsetzung“
◦ Hinzunahme von Nr 44: „Radstation in der ehemaligen Dacia Garage“. In der ehemaligen 

Dacia Garage soll eine Radstation zur Reparatur und Verleih von Fahrrädern errichtet 
werden. Hierzu ist zuvor eine Umwidmung des PAG notwendig. 

◦ Hinzunahme von Nr 45: „Erweiterung Diekirch App“; Meldemöglichkeit von nicht 
intakten Straßenleuchten

◦ Hinzunahme von Nr 46: „Digitaler Deiwelselter“; Demnächst wird der „Deiwelselter“ nur 
noch auf Wunsch als gedruckte Version an die Bevölkerung verteilt. Standardmäßig gibt 
es ihn dann in digitaler Form im PDF-Format. 

• Die aktualisierte Version liegt dem Protokoll als Anhang bei und wird demnächst dem 
Schöffenrat als Beschlussvorlage vorgelegt.                                                                                        

Gemeinsames Leitbild Klimaschutz Nordstad:
• Die Gemeinde Ettelbrück hat durch Charel Kass bei Bruno angefragt, ob die Nordstad 

Gemeinden ein gemeinsames Leitbild erstellen sollten.
• Vorbild könnte das Klimaschutzleitbild der Naturpark-Our Gemeinden sein.
• Basis dafür sollen die bestehenden Klimaschutz Leitbilder der Gemeinden Ettelbrück, 

Erpeldange, Schieren, Bettendorf und Diekirch sowie das Landesplanerische Leitbild „Vision 
Nordstad 2035“ sein.

• Die Gemeinde Ettelbrück hat eine Kostenschätzung beim Planungsbüro Schroeder & 
Associés angefragt. Das Büro schätzt die Kosten auf ca. 20.000€, die teilweise über die 
Beratungsstunden abrechnet werden sollen. Das entspricht etwa 180 Arbeitsstunden (F3-
Tarif OAI). 

• Das Büro begründet den, unserer Meinung nach, relativ großen Aufwand unter anderem 
damit, dass die Abstimmung unter den Gemeinden, insbesondere mit Diekirch, sowohl auf 
politischer, als auch auf technischer und auf Klimaberaterebene, als größere Hürde 
angesehen wird. 



• Das Klimateam hält ein gemeinsames Leitbild der Nordstad Gemeinden für sinnvoll. 
Insbesondere im Hinblick auf die geplante Fusion der Gemeinden.

• Bruno wird mit Charel Kass Kontakt aufnehmen und ein erstes Treffen auf Technikerebene 
vereinbaren.

Klimapakt Jahresbilanz 2023:
• Manfred hat in einer kurzen Präsentation beispielhaft die Ergebisse der Jahresbilanz 2023 

vorgestellt.
• Von den 34 im Leitbild gesetzten Zielen werden aktuell insgesamt 12 Ziele erreicht und 15 

Ziele nicht erreicht. 7 Ziele wurden bisher noch nicht bearbeitet oder konnten aufgrund der 
Datenlage noch nicht bewertet werden.

Nächste Klimateam-Sitzung:
• Termin: 27. Juni 2024 um 10 Uhr
• Vorgesehene Themen:

◦ Vorstellung Kommunikations- und Kooperationskonzept
◦ Modal-Split Umfrage 2024
◦ Gemeinsames Leitbild Klimaschutz der Nordstad Gemeinden

Anlagen:
• Präsentation Klimateam-Sitzung 
• Umsetzungsstand Klimapakt
• Aktualisiertes Aktivitätenprogramm 2024
• Jahresbilanz 2023
• Drëpsi Label 
• Klimaschutzleitbild Naturpark-Our


